
 

 

Beschwerdeverfahren 

im ev. Kindergarten Horn 

 

 

Unsere Beschwerdekultur  

In unserem Kindergarten legen wir großen Wert auf eine offene, respektvolle und 

vertrauensvolle Zusammenarbeit. Eine Kultur, in der Fragen, Unsicherheiten und Kri-

tik offen angesprochen werden dürfen, trägt dazu bei, dass sich Kinder, Eltern und 

Mitarbeitende gleichermaßen ernst genommen und wertgeschätzt fühlen. 

 Wo Menschen miteinander leben, lernen und arbeiten, entstehen unterschiedliche 

Sichtweisen und Bedürfnisse. Deshalb gehören Beschwerden für uns zum Alltag und 

sind ein wichtiger Bestandteil unserer gemeinsamen Zusammenarbeit. 

Wir verstehen Beschwerden nicht als Störung, sondern auch als Chance. Sie helfen 

uns dabei, Missverständnisse zu klären, Abläufe zu reflektieren und die Qualität un-

serer pädagogischen Arbeit weiterzuentwickeln. Jede Rückmeldung gibt uns die 

Möglichkeit, voneinander zu lernen und gemeinsam Lösungen zu finden. Dabei be-

gegnen wir allen Beteiligten mit Wertschätzung, Offenheit und Respekt.  

 

Kinder haben ein Recht auf Beschwerde 

Kinder haben das Recht, ihre Meinung zu äußern und ihre Bedürfnisse mitzuteilen. 

Dieses Recht nehmen wir ernst und fördern es im Alltag unserer Einrichtung. Nicht 

jedes Kind kann seine Gefühle oder Unzufriedenheit bereits klar in Worte fassen. 

Deshalb achten wir aufmerksam auf verbale und nonverbale Signale. Manchmal zei-

gen Kinder durch Rückzug, Traurigkeit, Wut oder Streitigkeiten, dass sie mit einer Si-

tuation unzufrieden sind. 

Wir möchten Kinder darin bestärken, ihre Gedanken, Wünsche und Sorgen zu allen 

Bereichen ihres Alltags mitzuteilen. Dazu schaffen wir vielfältige Gelegenheiten im 

Tagesablauf, beispielsweise in Gesprächen, im Morgenkreis oder in anderen Beteili-

gungsformen. Die pädagogischen Fachkräfte hören aufmerksam zu, nehmen die An-

liegen der Kinder ernst und suchen gemeinsam mit ihnen nach Lösungen. So erle-

ben die Kinder, dass ihre Meinung zählt und sie ihren Alltag aktiv mitgestalten kön-

nen. 



Eltern als wichtige Erziehungspartner 

Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Familien ist für uns die Grundlage ei-

ner gelungenen Bildungs- und Erziehungspartnerschaft. Eltern kennen ihr Kind am 

besten und bringen wertvolle Erfahrungen und Perspektiven mit. Deshalb ist uns ein 

offener Austausch besonders wichtig. 

Wir freuen uns über Anregungen, Fragen und Rückmeldungen und ermutigen Eltern, 

Anliegen frühzeitig anzusprechen. Oft lassen sich Unsicherheiten oder Missverständ-

nisse bereits in einem persönlichen Gespräch klären. Sollte einmal Anlass zur Be-

schwerde bestehen, können sich Eltern jederzeit an die pädagogischen Fachkräfte, 

die Leitung oder den Elternbeirat wenden. Gemeinsam suchen wir nach Lösungen, 

die für alle Beteiligten nachvollziehbar und tragfähig sind. 

Dabei ist uns wichtig, dass Beschwerden respektvoll behandelt werden und alle Be-

teiligten die Möglichkeit erhalten, ihre Sichtweise darzustellen. Transparenz, Verläss-

lichkeit und ein wertschätzender Umgang bilden die Grundlage unseres Handelns. 

 

Unsere Beschwerdekultur im Team 

Eine gute pädagogische Arbeit lebt von einer vertrauensvollen und wertschätzenden 

Zusammenarbeit im Team. Deshalb gehört auch für unsere Mitarbeitenden eine of-

fene Beschwerde- und Feedbackkultur zum Wohle der Kinder zu unserem Alltag. Wir 

verstehen Rückmeldungen, unterschiedliche Sichtweisen und konstruktive Kritik als 

wichtige Impulse für die Weiterentwicklung unserer Arbeit. 

Dabei ist es uns wichtig, das eigene Handeln zu reflektieren und miteinander im Ge-

spräch zu bleiben. Durch einen offenen Austausch, gegenseitigen Respekt und ver-

bindliche Absprachen schaffen wir die Grundlage für eine positive Arbeitsatmosphäre 

und eine verlässliche Zusammenarbeit zum Wohl der Kinder. 

Anliegen und Beschwerden werden zeitnah, vertraulich und auf Augenhöhe bespro-

chen. Gemeinsam suchen wir nach Lösungen und betrachten unterschiedliche Per-

spektiven als Chance, voneinander zu lernen. So stärken wir nicht nur die Zusam-

menarbeit im Team, sondern auch die Qualität unserer pädagogischen Arbeit. 

 

Gemeinsam für das Wohl der Kinder 

Eine lebendige Beschwerdekultur trägt dazu bei, Vertrauen aufzubauen, Beziehun-

gen zu stärken und die Qualität unserer Arbeit kontinuierlich weiterzuentwickeln. 

Deshalb gilt für uns: 

Ihre Meinung ist wichtig. Ihre Anregungen sind willkommen. Beschwerden hel-

fen uns, gemeinsam besser zu werden. 

 



 

Ablaufplan für Beschwerden von Eltern im Ev. Kindergarten Horn 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Problem tritt auf, was mache ich 
nun? 

Ich wende mich an Personen meines 
Vertrauens die mir weiterhelfen kön-
nen: 

Die jeweiligen Gruppenleitungen 

Kita-Leitung: Ulrike Teschner 
stellv. Leitung: Markus Mende 

Tel: 249253 
E-Mail:  
kita.horn@kirche-bre-

men.de 

Elternbeirat 
(siehe Aus-
hang oder 
Gruppen-
liste) 

Kirchenvorstand – Vertreter für den Kindergarten 
 

Pastorin Heike Wegener          
Tel. 3988766 
Email: heike.wegener@kirche-bremen.de 

 

Frau Andra Günnemann    
Email: andra.guennemann@kirche-bre-

men.de 

Rückmeldung an den 
Problemeinbringer 
sowie Dokumentation 
im Beschwerdeformu-
lar 
 

Klärungsprozess:   
möglicherweise 
weitere An-
sprechpartner 
einbeziehen 

Landesverband –  
Bezirkskoordinatorin 
Frau Chris Jördens 

Tel: 34616-23 
Email: c.joerdens@kirche-bremen.de 

 

Problem besteht 
weiter 

Problem sofort ge-
löst 


